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in geselliger Runde beisammen zu 
sein und die Zeit Revue passieren zu 
lassen. Der Abend diente nicht nur 
dem kulinarischen Genuss, sondern 
auch dem Austausch von Gedanken 
zu vergangenen Projekten und künf-
tigen Vorhaben.

Anfang September feierte Kammern 
wiederum das Ernte- und Pfarrfest. 
Die örtlichen Chöre hatten sich auch 
diesmal zusammengetan, um den 
Gottesdienst musikalisch zu gestal-
ten. Im Anschluss verbrachte man 
im Garten des Pfarrhofs einige nette 
Stunden bei Speis und Trank.

Unsere Aktivitäten im vergangenen 
Halbjahr verdeutlichen nicht nur die 
kulturelle Bedeutung eines Chores, 
sondern auch die vielen Vorteile des 
gemeinsamen Singens im Allgemei-
nen. Der Gesang fördert ja bekann-
termaßen das Gemeinschaftsgefühl, 
stärkt soziale Bindungen und trägt 
zur körperlichen und seelischen Ge-
sundheit bei. Der Chorsänger stärkt 
nachweislich sein Immunsystem, 
reduziert Stress und verbessert sein 
allgemeines Wohlbefinden.

Von wesentlicher Bedeutung ist auch 
der soziale Aspekt des Chorsingens. 
In einer Zeit, in der individuelle Akti-

vitäten oftmals im Vordergrund ste-
hen, bietet das gemeinsame Singen 
eine gute Gelegenheit zur echten 
Zusammenarbeit. Jeder einzelne 
Sänger trägt zu einem positiven Ge-
samtergebnis bei, und nur durch das 
harmonische Zusammenspiel der 
Stimmen entsteht ein klangvolles, 
stimmiges Ganzes.

Besonders in der Adventzeit, wel-
che ja oftmals von Stress und Hektik 
geprägt ist, bietet das Singen eine 
Möglichkeit zur inneren Einkehr und 
Besinnung.

An dieser Stelle dürfen wir recht 
herzlich zu unserem alljährlichen 
Adventsingen in die Seizer Ulrichs
kirche einladen, welches heuer am 
21. Dezember stattfinden wird. Mit 
stimmigen Liedern – sorgfältig aus-
gewählt von unseren beiden Chor-
leitern Gerold Skudnig und Hermann 
Kislick – sowie besinnlichen Texten 
soll dabei auf das bevorstehen-
de Weihnachtsfest eingestimmt 
werden.

„Musik ist die Harmonie des Him-
mels und der Erde“ – mit diesem Zitat 
möchten wir unseren heutigen Rück-
blick beschließen.

Wir wünschen Ihnen allen gesegnete 
Weihnachten im Kreise Ihrer Lieben 
und freuen uns schon heute auf ein 
Wiedersehen!

Ihr Ulrichschor Seiz 
Schriftführer: Barbara Marchler  

#haustechnikmitzukunft

Leitold GmbH Kärntnerstraße 173, 8700 Leoben office@leitold.co.at

www.photovoltaik-waermepumpen.at

+433842424320

www.haustechnikmitPukunft.atwww.leitold.co.at
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Das Honigjahr 2024 brachte den Im-
kerinnen und Imkern in unserem Be-
zirk eine durchwachsene Ernte. Wäh-
rend die Honigmengen in manchen 
Regionen durchschnittlich ausfielen, 
war der Ertrag in vielen Teilen der 
Steiermark – so auch in unserem Be-
zirk – eher unterdurchschnittlich. Dies 
lag unter anderem an der vermehr-
ten Bildung von Melizitose-Honig.

Melizitose-Honig, auch „Zementho-
nig“ genannt, ist ein Honigtauhonig, 
der durch seinen hohen Anteil an 
Melizitose (einem Dreifachzucker) 
charakterisiert ist. Dieser Honig 
kristallisiert besonders schnell in 
den Waben, was die Ernte und Ver-
arbeitung erheblich erschwert. Für 
die Bienen ist dieser Honig zudem 
schwierig zu nutzen, da er oft hart 
wird und sie ihn nicht problemlos 
umtragen können.

Wenn es in diesem Jahr Honigtau- 
oder Waldhonig zu ernten gab, war 
er oft von einem etwas höheren 
Wassergehalt geprägt. Die kur-
ze Sammelzeit reichte den Bienen 
nicht aus, um dem Honig genügend 
Wasser zu entziehen. Trotz dieser 
Herausforderungen konnten sich 

einige unserer Imkereien erfolgreich 
behaupten.

Ausgezeichnete Leistungen 
bei der Honigprämierung

Besonders stolz sind wir auf die 
Erfolge unserer Mitglieder bei der 
diesjährigen Honigprämierung des 
Landesverbandes für Bienenzucht 
Steiermark. Zwei Imkereien unse-
res Vereins wurden für die Qualität 
ihrer Honige mit mehreren Medaillen 
ausgezeichnet:

Bio-Imkerei Stabler:
•	 Gold – Kategorien Waldhonig, 

Cremehonig und Blütenhonig
•	 Silber –  Kategorie 

Kastanienhonig

Imkerei Neubauer Josef:
•	 3x Gold – Kategorien Waldhonig, 

Cremehonig und Blütenhonig

Imkerei Lengger Friedrich:
•	 Silber – Kategorie Waldhonig

Imkerei Stauber Johann:
•	 Silber – Kategorie Waldhonig

Imkerei Wildling Siegfried:
•	 Bronze – Kategorie Blütenhonig

Bei der feierlichen Prämierung stan-
den die stolzen Gewinner gemein-
sam mit der aktuellen Honigkönigin 
Chiara für ein Foto, das diesen Mo-
ment festhält (siehe Abbildung).

Bienengesundheit – 
Vorbereitung auf den Winter

Nach der Honigernte im Sommer 
haben die Imkerinnen und Imker ihre 
Bienen wieder gefüttert und mit gro-
ßer Sorgfalt gegen die Varroamilbe 
behandelt. Ziel war es, die Bienen-
völker mit ausreichend Vorräten und 
möglichst geringer Belastung durch 
Varroa-Milben oder Viren in die Win-
terruhe zu bringen. Nur so können 
wir im Frühjahr wieder das wun-
dervolle Frühlingserwachen unserer 
Bienen erleben.

Allerdings machte uns der rasche 
und unerwartete Kälteeinbruch in 
der zweiten Septemberwoche zu 
schaffen. Dieses plötzliche Wetter-
phänomen schadete einigen Bie-
nenvölkern, und im Herbst mussten 
bereits erste Verluste verzeichnet 
werden. Dennoch hoffen wir, dass 
unsere Bienen den Winter gut über-
stehen. Sie sind nicht nur die Grund-
lage für unsere Honigernten und die 
Existenzgrundlage vieler Imkereien, 
sondern auch von unschätzbarem 
volkswirtschaftlichem Wert durch 
ihre Bestäubungsleistung. Dieser 
Wert kommt jedem von uns zugute, 
selbst wenn er keinen Honig isst.

Gemeinsam durch den 
Winter

Während die Bienen nun in ihre 
wohlverdiente Winterruhe gehen, 
bereiten wir uns als Verein auf ein 
neues Jahr voller Herausforderun-
gen und Chancen vor. Unsere mo-
natlichen Treffen im Café Ladi sind 
weiterhin ein wichtiger Fixpunkt, um 
Wissen zu teilen, Erfahrungen aus-
zutauschen und die Gemeinschaft zu 
stärken.

Wir wünschen allen Mitgliedern und 
Unterstützern des Bienenzuchtver-
eins eine schöne Adventszeit, ein fro-
hes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!

Euer Bienenzuchtverein

Bienenzuchtverein
Honigertrag 2024  
Herausforderun-
gen und Erfolge

VEREINSKULTUR
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IG Carnica

Erweiterung der 
Carnicaschutz
region – Ein starkes 
Zeichen für die 
Bienen

VEREINSKULTUR

Liebe Leserinnen und Leser,
das Jahr 2024 neigt sich dem Ende zu, 
und wir freuen uns, eine bedeutende 
Erweiterung unserer Carnicaschutz-
region Palten-Liesingtal bekannt ge-
ben zu dürfen. Die Bienenzuchtverei-
ne Eisenerz und St. Stefan/Kraubath 
sind unserer Schutzregion beigetre-
ten. Damit steht der gesamte Bezirk 
Leoben geschlossen hinter unserem 
Projekt zum Erhalt und Schutz der 
heimischen Carnica-Biene.

Diese Entwicklung ist ein Meilenstein 
für unsere Arbeit, denn sie stärkt 
die Zusammenarbeit der Imker in 
unserer Region und ermöglicht einen 
noch intensiveren Einsatz für den Er-
halt dieser wertvollen Bienenrasse. 
Durch die Erweiterung können wir 
unsere Zuchtaktivitäten und Schutz-
maßnahmen weiter ausbauen und 
damit einen wertvollen Beitrag zur 
Sicherung der Artenvielfalt und der 
Bestäubungsleistung leisten.

Wir blicken auf ein erfolgreiches Jahr 
2024 zurück. Dank der engagierten 
Mitarbeit unserer Mitglieder konnten 
über 200 Carnica-Königinnen in der 

Region verteilt werden, und zahl-
reiche Imker profitierten von Zucht-
schulungen und Bildungsangeboten. 
Mit Stolz dürfen wir sagen, dass die 
Qualität der Zucht in unserer Region 
stetig wächst und die Carnica-Biene 
ein Aushängeschild unserer Arbeit 
bleibt.

Mit Blick auf das Jahr 2025 sind wir 
gespannt auf die weiteren Entwick-
lungen, insbesondere auf mögliche 
Neuerungen im Bienen-
wirtschaftsgesetz. Wir 
werden uns weiterhin dafür 
einsetzen, dass die Rah-
menbedingungen für den 
Schutz der Carnica-Biene 
und die Förderung einer 
nachhaltigen Imkerei ge-
stärkt werden.

Ich wünsche Ihnen und 
Ihren Familien besinnli-
che Weihnachten und ein 
erfolgreiches, gesundes 

neues Jahr. Gemeinsam mit Ihnen 
und den neuen Mitgliedern unserer 
Schutzregion freuen wir uns dar-
auf, auch im kommenden Jahr die 
Zukunft der Carnica-Biene aktiv 
mitzugestalten.

Mit besten Grüßen, 
Markus Stabler, Obmann der IG Car-

nicaschutzregion Palten-Liesingtal 
Imkermeister und Wanderlehrer
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Bäuerinnenorganisation
„Nur wer spricht, wird gehört“.

VEREINSKULTUR

Uns Bäuerinnen und Bauern ist es 
wichtig mit der Bevölkerung und den 
Konsumenten im Austausch zu sein.  
Mit vollem Einsatz sind wir stets be-
müht, wertvolle Lebensmittel herzu-

stellen, die von unseren Mitmenschen 
wertgeschätzt werden. 

Um unsere Lebensmittel  kulinarisch 
zu präsentieren, nutzen wir verschie-

dene Veranstal-
tungen in unserer 
Gemeinde, wie 
das Marktfest 
oder den Fit-
marsch am Nati-
onalfeiertag. Wir 
freuen uns über 
das gesellige Zu-
sammensein und 
über das positive 
Feedback jedes 
Einzelnen. 

„Nur wer spricht, 
wird gehört“, 
unter diesem 
Motto bieten wir  
innerhalb unse-
rer Berufsgruppe 
v e r s c h i e d e n e 
Veranstaltungen 
an, bei  denen 
„heiße Eisen“ an-
gefasst werden.

Bäuerinnen-Café

Beim bezirksweiten Bäuerinnen-Ca-
fe in der Raiffeisenbank Trofaiach 
ging es um „Frauen und Finanzen.“ 
Was passiert, wenn meinem Partner 
etwas zustößt?  Wie geht es mit uns 
und unserem Hof weiter?  Bin ich fi-
nanziell abgesichert?“

„Säe in Gedanken, was du 
ernten möchtest“

Bei diesem Vortrag im Rüsthaus Seiz 
befassen wir uns mit unserer menta-
len Gesundheit.

Grüner Tisch

Beim „Grünen Tisch“ im Heimatsaal 
begegneten sich Jäger und Bauern, 
um über den Leobener Wald im Kli-
mawandel zu diskutieren. Positives 
Zusammenwirken von Forst und 
Jagd war dabei das Ziel.

Der nette Austausch, die guten Ideen 
und Projekte, die gemeinsam umge-
setzt werden und die interessanten 
Themen, an die wir herangehen, ma-
chen die Bauernschaft Kammern zu 
etwas ganz Besonderem.

Mit einem Adventausflug nach Bad 
Aussee werden wir 2024 ausklin-
gen lassen, um im Jänner motiviert 
ins neue Arbeitsjahr zu starten – auf 
unseren Höfen, genauso wie bei un-
serer Vereinstätigkeit.

Marianne Ofner und  
Dagmar Engel

grawe.at/meistempfohlen

Stefan Amer
Tel. 0699-110 16 422
stefan.amer@grawe.at

...wünscht Ihnen besinnliche Weihnachten
& einen guten Rutsch ins neue Jahr 2025!

Ihr GRAWE Versicherungs-Team...

Ramona Kaiser-Pöttler
Tel. 0699-107 22 753
ramona.kaiser@grawe.at

Mario Pöttler
Tel. 0699-106 84 958
mario.poettler@grawe.at

Liesing 24, 8773 Kammern

Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen • Bausparen • Leasing

Poettler_Kaiser_Amer_Xmas_148x210.indd   1Poettler_Kaiser_Amer_Xmas_148x210.indd   1 19.11.24   14:0419.11.24   14:04
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Ideenwettbewerb – Natur in Kammern! 

 
Die Ortsbauern der Marktgemeinde Kammern und die Marktgemeinde Kammern laden Sie 

im Zuge der Initiative „Natur schafft Solidarität“ herzlichst zum Ideenwettbewerb  
- Natur in Kammern - ein.  

Was können wir tun, verändern, organisieren, um die Natur in Kammern zu bewahren und 
zu fördern. Dabei können Ideen für alle Bereiche wie Naturschutz, Insektenschutz, 

Umweltschutz, Schutz der Biodiversität etc. abgegeben werden. Nach Möglichkeit werden 
wir die besten Ideen zusammen umsetzen! 

Sie sind eingeladen, am Schutz und an der Entwicklung unseres Lebensraumes aktiv 
mitzuwirken! 

Als Preise werden Gutscheine im Wert von € 300.-,  € 200.- 
und € 100.- sowie Sachpreise vergeben! 

 
Der Ortsbauernrat:      Für die Marktgemeinde Kammern i.L: 
Günter Hoffellner              BGM Karl Dobnigg 
Siegfried Steinegger 
Helmut Ofner 

 
Teilnahmebedingungen: 
-Teilnahmeberechtigt sind alle Bürgerinnen und Bürger der Marktgemeinde Kammern ab 12 Jahren 
- Einsendeschluss  1. März 2025 
- Abgabe in schriftlicher Form per Mail (gde@kammern-liesingtal.gv.at) oder persönlich am Gemeindeamt mit 
ihren Kontaktdaten, Idee, Umsetzung, Nutzen für die Natur, Ziele (Formblätter liegen am Gemeindeamt auf)   
- Auswahl der besten Ideen durch eine unabhängige Jury (Ortsbauern, Berg- und Naturwacht)  
- Präsentation der besten Ideen bei einer Veranstaltung im April 2025 (es werden ALLE eingereichten Ideen 
präsentiert)! 
- alle Gutscheine und Preise von der Initiative „Natur schafft Solidarität“ zur Verfügung gestellt! 
- bei wenigen Teilnehmern - was wir nicht hoffen – behalten wir uns vor, die Preis entsprechend anzupassen! 
 

VEREINSKULTUR
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Persönlich.
Kompetent.

Office, Streaming 
oder Gaming

Dank der ultraschnellen 
und stabilen Internetver-
bindung über Glasfaser 

ist alles möglich.

A N M E L D E N  &  P R O F I T I E R E N 

Vorteile von Glasfaser-Internet.

Ultraschnelle 
Übertragung

Kein Leistungsverlust 
aufgrund elektromagne-
tischer Störungen oder 

Kabellängen.

Zukunftssicher & 
Umweltfreundlich

Glasfasernetze benötigen 
weniger Energie als jene 
aus Kupfer und hat somit 
die beste Energiebilanz.

Erleben Sie die Zukunft der Kommunikation mit Glasfaser! Blitzschnelle Internetgeschwindigkeiten, störungs-
freie Verbindungen und maximale Zuverlässigkeit – perfekt für Streaming, Gaming, Home Office und mehr. Mit 
Glasfaser sind Sie bestens für die digitale Welt gerüstet. 

Ob Glasfaser Netzausbau, vorhandene Anbieter in Ihrer Region oder bei der Anmeldung – wir unterstützen Sie 
gerne persönlich. Mehr auf handyshop.cc/glasfaser

G L A S F A S E R  I N T E R N E T  I N  I H R E R  R E G I O N

Ultraschnelles & zuverlässiges Internet ohne Kompromisse.

handyshop.ccHandyShop Leoben      Hauptplatz 22      T: 05 / 0517 - 8700

Wertsteigerung
Ihrer Immobilie

Ein Anschluss steigert 
den Wert Ihrer Immobilie 

weit über die Anschaf-
fungskosten hinaus.

„JETZT GLASFASER 
BEI UNS ANMELDEN!“
- Patricia Streibl, HandyShop Leoben

HS1834.indd   1HS1834.indd   1 20.11.24   16:1920.11.24   16:19
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Steiermärkische Berg- und Naturwacht
Natur- und Umweltschutz durch 
Aufklären – Pflegen – Überwachen 

VEREINSKULTUR

Rund 1400 Stunden waren die 
Berg- und NaturwächterInnen der 
Gemeinde Kammern heuer bereits 
ehrenamtlich im Einsatz! Hier eini-
ge Beispiele unserer so vielfältigen 
Arbeit in diesem Jahr: 

•	 Das Kontrollieren des Natur-
schutzgebiets „Ausläufer Nie-
dere Tauern und Eisenerzer 
Reichenstein-Krumpensee“ mit 
vielen informativen Gesprächen 
mit den Wanderern.

•	 Das Begehen von Wildbächen 
und öffentlichen Gewässern und 
Meldung von Missständen.

•	 Das Teilen von wichtigen Infor-
mationen zu Naturschutz, wie 
z.B. beim Marktfest Kammern 
und beim Umweltkirtag in St. Mi-
chael mit Informationsständen 
oder im Museumshof mit Vorträ-
gen – 2024 etwa zum Thema Gift 
in der heimischen Natur unter 
dem Titel „Von Mord, Betrug und 
verführerischen Schönheiten“.

•	 Das Vermitteln von Naturschutz 
an Kinder, wie z.B. bei der Aktion 
„Saubere Steiermark“ oder ge-
meinsamen Wanderungen mit 
den SchülerInnen der VS in Kam-

mern oder die Gefahren in der 
Natur in der Volksschule Eisenerz. 

•	 Biotoppflege, wie das Mähen 
unserer Blühwiese, Aktionen 
zum Artenschutz und das Ent-
fernen von Neophyten, wie etwa 
Aufkommen des Riesenbären-
klaus im Gemeindegebiet. 

•	 … und vieles mehr!

Das Gemeinsame, der 
Austausch, Weiterbildung 
und das voneinander Lernen 
werden bei uns immer ganz 
groß geschrieben:

Drei AnwärterInnen haben 2024 die 
Grundausbildung absolviert und sind 

als neue Berg- und NaturwächterIn-
nen angelobt worden: Sandra Prein, 
Alfred Fussi und Christian Kroemer – 
wir freuen uns sehr über die großar-
tige Verstärkung! Wir alle besuchen 
regelmäßig zahlreiche unglaublich 
interessante Weiterbildungen, um 
up to date zu bleiben. Dazu kommen 
freiwillige gemeinsame Aktivitäten, 
wie heuer z.B. ein Ausflug ins Enns-
tal zur Floßfahrt und ein Besuch im 
Pürgschacher Moos, der Besuch des 
„Ardning-Almfestes“ oder eine Wan-
derung zur Rottenmannerhütte. 

Hast du jetzt Lust bekommen auch 
bei uns mitzumachen? Dann melde 
dich unter 0664 75038855 oder est.
kammern@bergundnaturwacht.at.

Und das Beste kommt erst: 

Unser traditioneller Silvester-
ausschank beim Wolfskreuz am 
31.12.2024 von 13:00 bis 16:00,  zu 
dem wir euch recht herzlich einladen! 

Übrigens: Den ramponierten Jau-
sentisch beim Wolfkreuz haben wir 
schon ersetzt.

Die Berg- und Naturwacht Kam-
mern wünscht euch eine besinnliche 
Weihnachtszeit und ein glückliches 
neues Jahr!
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1. Liesingtaler Hundsportverein
ÖRV Kammern: Ein Verein für alle Hundefreunde

Unser Verein steht für die Förde-
rung der Mensch – Hund-Beziehung 
durch eine hundegerechte und wis-
senschaftlich fundierte Ausbildung 
und Beschäftigung. Diese erfolgt 
individuell angepasst an die jewei-
ligen Anforderungen der Hunde 
und ihrer Hundeführer, mit positiver 
Bestätigung.

Ein kleiner Auszug aus 
der zweiten Hälfte des 
Vereinsjahres 2024:

Die Einschreibung für den Herbst-
kurs fand am 31. August statt und 
gleich zwei Tage darauf begann der 
Kursbetrieb, welcher, wie immer, 
2-mal die Woche stattfand. Es freut 
uns wie immer sehr, dass wir mit 
unserem Angebot wieder auf reges 
Interesse von Hundefreunden aus 
der Umgebung getroffen haben und 
unser Verein daher wieder neue Mit-
glieder willkommen heißen durfte. 

Aus der Sicht der Trainer und des 
Vorstandes, erfreut man sich hier 
immer wieder zu sehen, wie sehr 
sich das Team Mensch-Hund von 
Trainingsstunde zu Trainingsstunde 
weiterentwickelt und zusammen-
wächst. Das ist für uns das schöns-
te Lob, da wir sehr viel Energie und 
natürlich auch Freizeit in den Verein 
stecken.

Wir konnten dieses Jahr auch wieder 
in den Sommerferien einen Kinderfe-

rienspaß veran-
stalten. Es waren 
etliche Kinder mit 
vollem Eifer und 
großer Begeiste-
rung aus der Ge-
meinde Kammern 
bei uns, und wir 
konnten ihnen ein 
bisschen was aus 
dem Trainings-
alltag mit Hund 

vorzeigen. Die Kinder mussten auch 
einen Parcours absolvieren, wo ihre 
Geschicklichkeit auf die Probe ge-
stellt wurde. Und wer weiß, eventuell 
steckt ja der ein oder andere zukünf-
tige Hundeführer unter ihnen.

Mit dem 15. November haben wir 
uns in die Winterpause verabschie-
det, aber am 29. März 2025 geht es 
mit der Einschreibung für unseren 
Frühjahrskurs, welcher mit 31. März 
startet, wieder los. Wir freuen uns 
jetzt schon wieder sehr auf ein groß-
artiges und hoffentlich erfolgreiches 
Vereinsjahr 2025.

Es ist egal, welchen Hund man hat, ob 
Rassehund, Mischling, ob groß oder 

klein. Es ist auch egal, ob man Hun-
desport machen will oder einfach nur 
einen alltagstauglichen Hund haben 
möchte, bei uns ist jeder willkommen. 
Auch wer nur andere Hundebesitzer 
kennenlernen will, oder den eigenen 
Liebling an andere Hunde gewöhnen 
will, ist willkommen. Unverbindlich 
informieren kann man sich bei Hel-
mut Sonnberger unter der Telefon-
nummer 0676/ 3534834 oder unter 
info@hundeschule-kammern.com

Wer einfach nur mal am Platz vorbei-
schauen will, hat während des Kurs-
betriebes, Montag und Freitag ab 17 
Uhr, die Gelegenheit, Vereinsmitglie-
der mit ihren vierbeinigen Lieblingen 
dort zu treffen.

Zum Abschluss möchten wir uns bei 
der Marktgemeinde Kammern, allem 
voran bei Herrn Bürgermeister Karl 
Dobnigg, bedanken. Einen herzlichen 
Dank auch an unsere Helfer, die im-
mer tatkräftig bei jeglichen Arbeiten 
helfen. Das Team unserer Ortsgrup-
pe ist nicht groß, dafür aber umso 
eifriger. DANKE!!!

#HOCHBAU
#TIEFBAU

Zentrale Leoben

Josef-Heißl-Straße 1+3
8700 Leoben
leoben@hitthaller.at
03842 22 555 WWW.HITTHALLER.AT

Seit
1907
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Internationales Hallenturnier

Am 16. November fand in der Volks-
schule Kammern das internationale 
Hallenturnier der Bogenschützen 
statt. Dieser Wettkampf dient seit 
Jahren den österreichischen Spitzen-
schützen als Vorbereitung für die 
kommende Hallensaison. Teilneh-
mer aus NÖ, K, W, OÖ, Bgld, Stmk 
und aus Mexiko waren am Start. Die 
größte Aufmerksamkeit galt aber 
Becerra Maja (Weltrangliste 4 aus 
Mexiko) und Wiener Nico (Weltrang-
liste 8 aus Österreich).

Sieg in der Damenklasse für Becerra 
Maja sowie auch überlegener Sieg 
für Wiener Nico mit neuem öster-
reichischem Rekord mit 599 von 600 
möglichen Ringen. Es fehlte nur 1 

Ring zum Weltrekord 
und zur eigentlichen 
Sensation. 

Seit über 10 Jahren zählt 
unser Verein als fixer 
Bestandteil als Turnier-
veranstalter in Öster-
reich. Mit dem Umbau 
der Turnhalle wurden 
internationale Bedin-

gungen geschaffen, somit auch eine 
Weltrekordberechtigung.

Am 18. und 19. Jänner 2025 fin-
det bereits das nächste Groß-
event statt. Die steirischen 
Landesmeisterschaften.

An dieser Stelle recht herzlichen 
Dank an die Marktgemeinde Kam-
mern, die uns immer wieder mit Me-
daillenspenden unterstützt.

Die “jungen Wilden“ im 
Bogenschützenverein 
Kammern

Wie bereits in den vergangenen 
Jahren stand auch 2024 ganz im 
Zeichen unserer Jugendaktion. Je-
weils donnerstags Nachmittag war 
das Vereinsgelände für die Jugend 

1. Steirischer Bogenschützenclub UNION Kammern
Seit über 60 Jahren nicht nur im Freizeit-,  
sondern auch im Wettkampfsport tätig

aus Kammern und Umgebung reser-
viert.  Erfreuliche Nebenwirkung der 
Jugendaktion waren immer wieder 
Besuche von Jugendlichen, die bei 
Verwandten in oder um Kammern 
zu Besuch waren. Und egal ob Gra-
zer oder Hartberger, die Jugend 
verstand sich auf Anhieb. An dieser 
Stelle einen herzlichen Dank an Vize-
bürgermeister Johann Ruppnig, der 
immer wieder mit einem Eis für die 
Kids auftauchte (Hans wurde dar-
aufhin von der Jugend zum „Ehren-
eislieferant“ auf Lebenszeit gewählt). 
Zahlreiche Aktivitäten gab es an den 
Donnerstagen.

Von Bogenschießen, Zipp Line fah-
ren, Wasserrutsche, Schnitzen, 
Fuchsjagd, bis zur Schnitzeljagd, 
usw. und je nach Wetter wurde ge-
grillt. Zum Abschluss der Sommer-
aktion gab es für die fleißigsten Kids 
drei traditionell handgemachte Holz-
bögen (Wikingerbogen, Indianerbo-
gen und einen englischen Langbo-
gen) vom Obmann Josef Reichmann. 

Einige der Jungs waren seit Jahren 
mit dabei und treten schon sehr bald 
eine Berufsausbildung an. Unser 
Verein wünscht ihnen viel Glück auf 
ihrem weiteren Lebensweg. Vielleicht 
kommen sie ja auch als Erwachsene 
auf diesen tollen Sport zurück.

Und auch im Winter sind die Jugend-
lichen aktiv. Jeweils mittwochs von 
17:00 bis 18:30 Uhr wird fleißig in 
der Turnhalle in Kammern geschos-
sen und geturnt. 

Kontakt

Infos und Anfragen bitte unter
Josef Reichmann

T.   0650 / 6979560.
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Ingenieurkonsulent für Vermessungswesen und Geodäsie 
Bahnstraße 1a / 8720 Knittelfeld  | Tel: +43 3512 82 6 27
office@vermessung-raffold.at | vermessung-raffold.at 

Herausforderungen für unser 
Geschäft!

Seit fast einem Jahr suchen wir in 
unserem Geschäft eine Verkäuferin 
sowie einen Lehrling. Trotz vieler Be-
mühungen über das Arbeitsmarkt-
service und in persönlichen Gesprä-
chen suchen wir verzweifelt nach 
Personal, aber leider ohne Erfolg.

Auf Grund der Erkrankung einer An-
gestellten hat sich die Personalsitu-
ation nochmals verschlechtert und 
unser dezimiertes Personal ist an 
ihren Grenzen angelangt.

Um das Geschäft weiterhin nach den 
bisherigen Öffnungszeiten geöffnet 
zu haben, ist es leider notwendig, 
an einigen Nachmittagen die Fein-
kostabteilung geschlossen zu las-
sen. Hier werden unsere geschätz-

ten Kunden gebeten, auf die bereits  
verpackten Artikel zurück zu greifen. 
Es gibt leider keine andere Mög-
lichkeit und wir ersuchen um Ihr 
Verständnis.

Sollten Sie jemanden kennen, wel-
cher als Verkäuferin oder Verkäufer 
arbeitssuchend ist, so ersuchen wir 
Sie, dies im Geschäft bekannt zu 
geben.

Leergut-Rücknahme-
Automat

Die nächste Herausforderung ist nun 
die Aufstellung eines Leergut-Rück-
nahme-Automaten, welcher ab  
1. Jänner 2025 gesetzlich vor-
geschrieben ist. Dieser Automat 
wird im Vorbau an der rechten 
Seite aufgestellt. Diesbezüglich 
sind wir gerade dabei, die notwen-
digen Anschlüsse zu installieren.  

Herzlichen Dank an 
Sonja Hammerl

Einen ganz großen und herzlichen 
Dank möchten wir an dieser Stelle 
Sonja Hammerl aussprechen.

Frau Hammerl hat mit 1. August ei-
nen neuen Lebensabschnitt begon-
nen und befindet sich nun in Pension. 

Sie gehörte seit 1. März 2011 unse-
rem engagierten Team an und war 
um die Zufriedenheit unserer Kundin-
nen und Kunden überaus bemüht.

Dafür möchte sich der Vorstand des 
Vereines „Wir für unser Geschäft in 
Kammern“ bei Frau Hammerl herz-
lichst bedanken und ihr gleichzeitig 
ein langes Genießen der Pension 
wünschen.

Nikolaus

Schon zur Tradition in unserem Ge-
schäft gehört die Aktion für unsere 
Kinder „Zeichne eine Nikolaus“!

Als kleines Dankeschön für die ab-
gegebenen Zeichnungen wurden die 
Kinder am 5. Dezember im Geschäft 
mit kleinen Geschenken vom anwe-
senden Nikolaus belohnt.

Eine ganz große Bitte an 
unsere Bevölkerung!

Dieses Motto wird schon in vielen 
Gemeinden österreichweit verwen-

Wir für unser Geschäft in Kammern
“Fahr nicht fort - kauf im Ort!”

VEREINSKULTUR
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det, denn es wird immer schwieriger, 
die Nahversorgung hier aufrecht zu 
erhalten.

Auch wir in Kammern haben in den 
letzten Jahren zunehmend finanzielle 
Engpässe und die Fortführung ist nur 
durch die finanzielle Unterstützung 
unserer Marktgemeinde Kammern 
gesichert.

Deshalb ist es die Bitte an unsere Be-
völkerung, doch vermehrt in „UNSE-
REM GESCHÄFT“ einzukaufen, denn 
wir bemühen uns auch sehr, Produk-
te aus unserer Gemeinde und aus 
unserer Region sowie BIO-Produkte, 
anzubieten. 

Spezielle Feinkost-Angebote gibt es 
von unserem Geschäft für private 
Feiern oder Firmenevents. 

Ob Brötchen, Platten oder Brezen, 
gerne gehen wir auf Ihre Wünsche 
ein. Bestellen Sie wie gewohnt direkt 
persönlich im Geschäft oder nüt-
zen  Sie „NEU“ unseren „QR Code“. 
Gustieren Sie in Ruhe zu Hause und 

wählen Sie unter einer  Bestellung 
mittels PDF Datei per Mail, per Tele-
fon oder vor Ort.

Der Vereinsvorstand von „Wir für un-
ser Geschäft in Kammern“ ladet alle 
seine geschätzten Kundinnen und 
Kunden am Dienstag, 31. Dezem-
ber – zwischen 7 Uhr 30 und 12 Uhr 
30 – anlässlich des bevorstehenden 

Jahreswechsels auf ein Getränk im 
Geschäft sehr herzlich ein!

An dieser Stelle wünschen Ihnen die 
Angestellten sowie der gesamte Ver-
einsvorstand ein gesegnetes Weih-
nachtsfest sowie ein glückliches und 
gesundes Jahr 2025.
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Die Besonderheit unserer Museen 
liegt an der großartigen  Architek-
tur, den ausgestellten Objekten und 
Sonderausstellungen sowie den ge-
schichtlichen Themen und der breit-
gefächerten Vielfalt, welches die 
Scheune und das Steinrisserhaus 
abbilden.

Auswärtige MuseumsbesucherInnen 
sind immer wieder aufs Neue über-
rascht, welchen Schatz wir hier in 
Kammern besitzen und für unsere 
nächsten Generationen bewahren. 

Unser Museum, im speziellen unse-
re Scheune, ist ein Ort der Leben-
digkeit. Sei es bei privaten Festen,  
wie Hochzeiten, Taufen, Geburts-
tagen oder Weihnachtsfeiern. Das 
Steinrisserhaus ist befüllt mit der 
Geschichte Kammerns, einer ein-
zigartigen Fossilienausstellung und 
Sonderausstellungen. 

Aber auch unsere Museumsveran-
staltungen tragen  zur Information, 
zum Miteinander, zum  Austausch 
und Zusammenkommen bei. Lieben 
Dank für Ihre rege Teilnahme und Ihr 
Dasein.

Unsere Aktivitäten in der 
vergangenen Saison
Der Eröffnungsvortrag im Mai von 
unserem Obmann OMR Dr. Rüdiger 
Böckel „von Hippokrates bis zum 
Höllerhansl“ gewährte einen Einblick 
in die Medizingeschichte vergange-
ner Epochen. Die bildhaften Unter-
malungen des Vortrages zeigten die 
grausam – schmerzhaften Methoden 
der damaligen Zeit auf. Kein Zuhörer 
hatte Sehnsucht nach „der guten al-
ten Zeit“. 

Anlässlich der 950 Jahr Feier unserer 
Marktgemeinde im Juli referierten 
Alois und Judith Gamsjäger in ihrer 
einmaligen Art zur Geschichte unse-
res Ortes. Beginnend mit der Stif-
tungsurkunde 
von Admont 
aus dem Jah-
re 1074 durch 
E r z b i s c h o f 
Gebhard bis 
in die Jetzt-
zeit. Umrahmt 
wurde diese 
interessante 
Präsentation 
von der Fa-
mi l ienmusik 
Steinegger.

Rund um die Reitinghöhlen bzw. um 
das Thema der „Sagen wahrer Kern“ 
ging es beim Vortrag im August von 
Thomas Gundacker, ein profunder 
Höhlenforscher und Kenner seines 
Faches. Und obwohl er beinahe alle 
Höhlen im Reiting erforscht hat, 
jene mit dem „großen See“ und den 
„schwarzen Fischen“ hat er bis heute 
nicht gefunden. Auf unserer Muse-
ums-Homepage finden Sie ein inte-
ressantes und ansprechendes Video 
bezüglich Höhlenforschung.

Bei etwas unterkühlten Temperatu-
ren feierten wir im September mit 
unserer Gemeinde „15 Jahre Muse-
umshof Kammern“. Unser Obmann 
Hr. Böckel stellte das Fest unter das 

Freunde des Museumshofes
Liebe Leser und Freunde des Museumshofes!

VEREINSKULTUR
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Wir wünschen der Bevölkerung
der Marktgemeinde sowie
unseren geschätzten Kunden 
frohe Weihnachten und ein
glückliches Neues Jahr!

Schwarzenbachweg 3
8773 Kammern i.L.
Tel.: 03844 / 83 53
Fax: 03844 / 83 534
E-Mail: office@neuhold-dach.at

Thema „Herbstzeit – Erntezeit“. Er 
scheute keine Mühen, spezielle Gerä-
te,  von Weinpressen bis zu riesigen 
Dreschmaschinen, zur Besichtigung 
aufzustellen. Für gute Stimmung 
sorgten die „Gulsner Buam“ und die 
bekannte „Brandl Geigenmusi“. Ku-
linarisch verwöhnten die Museums-
frauen mit Gulasch, Veganem und 
Süßem. 

Dankenswerter Weise wird unsere 
Museumssaison im Oktober immer 
mit einem speziellen Vortrag von 
Alois und Judith Gamsjäger beendet. 
Das breitgefächerte Thema „ Schät-
ze in und um Kammern“ machte be-
wusst, von welchen Besonderheiten 
wir umgeben sind.  Von Kunstschät-
zen und Bodenschätzen, von litera-
rischen und musikalischen Schätzen 
bis hin zu den Schönheiten in der Na-
tur.  Der Ausklang erfolgte wie immer 
mit kleinem Buffet und gemütlichem 
Beisammensein.

7. Steirischer Vorlesetag

Der steirische Vorlesetag, der heuer 
am 8. Juni stattfand, lief unter dem 
Motto „Erbsen“. Vorgestellt und  
vorgelesen wurde das Buch „Das 
Erbsenauto“ von Renate Welsh. Vor-
leser und Gestalter waren Susanne 
Staudacher und Waltraud Schopf. In 

Anlehnung an die Geschichte fand 
das Drumherum natürlich auch aus-
schließlich zum Thema Auto uind 
Erbsen statt.

Erbsen wurden in einen kleinen Topf 
gelegt, zur Jause gab es Brote mit 
grünem Aufstrich, erarbeitet  wurde 
das Lied Tschittitschittipängpäng  
und zum Abschluss gab es noch 
ein Autorennen. Sowohl Kinder, als  
auch Eltern haben mit Begeisterung 
am Vorlesetag teilgenommen.

Der nächste, der 8. steirische Vorlese-
tag , der am 14. Juni 2025 stattfinden 
wird, ist bereits in Vorbereitung und 
ihr seid alle wieder herzlich eingela-

den, in den Museumshof zu kommen 
und mitzumachen.

Auf euch freuen sich: 
Waltraud und Susi

Besuchen Sie uns auch im Internet: 
www.museumshof-kammern.at

Herzlichen Dank an all unsere Besu-
cher, Freunde und Unterstützer.

Das Team rund um Dr. Böckel 
wünscht Ihnen und Ihren Lieben 
ein gesegnetes und frohes Weih-
nachtsfest sowie Gesundheit und 
Glück für das neue Jahr.

VEREINSKULTUR
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EBM – Eisbahn Mühlgraben
Wir wünschen allen ein schönes besinnliches Fest

und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
Der Vorstand des EBM

VEREINSKULTUR

Mulden und 
Containerservice
Die richtige Entsorgung für deine Baustelle, 
Gartenarbeiten oder Entrümpelung   

Online 
anfragen
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Jeder Verein erstellt sich ein Pro-
gramm für den Jahresablauf. Am 
Jahresende zieht man Bilanz. Schön, 
wenn sich herausstellt, dass nicht 
nur die geplanten Veranstaltungen 
durchgeführt wurden, sondern noch 
etwas dazukam.

So wirkte am 6. September unsere 
Ortsgruppe als Veranstalter des Be-
zirkswandertages. Ausgehend vom 
Anwesen Kühberger in Glarsdorf 
ging es zum Wolfskreuz. Albin Hoch-
fellner erklärte an Ort und Stelle die 
Geschichte dieses Kreuzes. Die vielen 
Teilnehmer aus dem Bezirk Leoben 
beschlossen, den wunderschönen 
Tag mit einem gemütlichen Bei-
sammensitzen am Hof der Familie 
Kühberger.

Schon Mitte Juli führte uns die Alm-
wanderung in die Eisenerzer Rams-

Seniorenbund Kammern
Ein abwechslungsreiches Jahr 
voller Gemeinschaft und Erlebnisse

au, wo wir bei der Almhütte der Fa-
milie Kainrath einkehrten.

Wie jedes Jahr gab es im August, 
heuer genau am Tag des Hl. Bartho-
lomäus, die traditionelle Jause. Dies-
mal waren wir Gast bei der Familie 
Pilz im Fadelgraben.

Ein Höhepunkt war der Herbst-
ausflug im Oktober, der uns in die 
Weststeiermark, in die Gegend von 

Stainz, führte. Erstes Ziel war die 
“Genuss- und Erlebniswelt Farmer-
Rabensteiner” in Bad Gams. Es wur-
de uns ein interessanter Einblick in 
den vielfältigen Produktionsbereich 
dieses Unternehmens geboten. Nach 
dem Mittagessen im Gamsbad-Res-
taurant weckte der Besuch des Trak-
tormuseums in St. Stefan ob Stainz 
Erinnerungen an frühere Arbeits-
geräte in der Landwirtschaft. In der 
Buschenschank Windisch in Gun-
dersdorf wurde der ereignisreiche 
Tag abgeschlossen. 

Das Sturmfest und ein Stammtisch 
im Gasthaus Purgar waren weitere 
gesellige Zusammenkünfte in diesem 
Halbjahr.

Die Kegelrunde, organisiert von Rosi 
Hochfellner, trifft sich jeden zweiten 
Donnerstag auf der Kegelbahn Steg-
müller in Gai. Zum Jahresende wartet 
noch das Weihnachtsessen.

Danke an die Mitglieder, dass sie die 
Unternehmungen des Seniorenbun-
des so zahlreich besuchen.
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Seniorentanz Österreich 
Tanzen ab der Lebensmitte

A-8773 Kammern  |  Krahfeldweg 6
mobil: +43 (0)676 33 68 523
office@bh-erdkoenig.at

GertrAud erdKöniG
BilAnzBuchhAlter

dipl. SteuerSAchBeArBeiter
W I R  W Ü N S CH E N  F R O H E  W E I H N ACH T E N  U N D 
E I N  E R FO LG R E I CH E S  JA H R  2 0 24 !

Tanzen und Gutes tun beim 
Steirischen Seniorentanzfest 

Der Seniorentanz Österreich, Lan-
desverband Steiermark, lud am 21. 
September 2024 seine Mitglieder 
und begeisterte TänzerInnen in den 
Heimatsaal Kammern im Liesingtal 
zum Mittanzen und Feiern ein.

160 Gäste aus der gesamten Steier-
mark erfreuten sich am bunten 
Tanzprogramm und wurden mit 
einer Rockakrobatik-Show des Clubs 
RRBC Formation 88 überrascht. 
Auch der Gaumen kam nicht zu kurz, 
ein köstliches Buffet vom Restau-
rant Purgar erwartete die hungrigen 
TänzerInnen.

Alt und Jung verbinden, Integration 
bewusst leben und durch Tanzen 
Gutes tun! Das Motto des gemein-

nützigen Vereines Seniorentanz 
Österreich wurde durch die Überrei-
chung von Spendenschecks an das 
Piusinstitut der Kreuzschwestern 
Bruck und die Pfarr-Caritas Murau 
zum Ausdruck gebracht. 

Es war ein gelungenes Fest – die 
strahlenden Gesichter der Gäste ha-
ben gezeigt, dass wir durch Freude 
am Tanz eine wunderbare Gemein-
schaft bilden und so auch wertvolle 
soziale Kontakte herstellen.

Mehr über die Aktivitäten von „Tan-
zen ab der Lebensmitte“ und „Se-
niorentanz plus“ erfahren Sie auf der 
Website des Vereines www.tanz-
enabderlebensmitte.at oder www.
seniorentanz.at

Auch die Tanzgruppe in Kammern 
unter der Leitung von Hildegard Lei-
told freut sich über Interessierte und 
Tanzbegeisterte. Getanzt wird immer 
am Dienstag von 18:15 bis 19:45 im 
Probenraum des Gemeindeamtes. 
Nähere Informationen unter Tel. 
0699 15043960

Hildegard Leitold
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Sportverein Seiz
Ein neuer Stern am Sport-Himmel

Seit heuer gibt es für alle Sportbegeisterten oder jene, die 
es werden möchten, gute Neuigkeiten: Der frisch gegrün-
dete Sportverein Seiz (SV Seiz) freut sich darauf, im Jahr 
2025 mit euch  richtig durchzustarten. Mit einem klaren 
Fokus auf den Laufsport und der Vision, Menschen für 
Bewegung und Gemeinschaft zu begeistern, setzt der 
Verein neue Maßstäbe in der Region.

Das Team hinter dem SV Seiz

Hinter der dynamischen Initiative steht ein engagiertes 
Team. Gemeinsam möchten sie den Verein nicht nur 
als sportliche, sondern auch als soziale Anlaufstelle 
etablieren.

Ein besonderes Highlight des Vereins 
ist die Verbindung zum Laufsport, die 
bereits durch die Veranstaltung des 
Seizer Herbstlaufes unter Beweis ge-
stellt wurde. Der SV Seiz richtet sich 
an Anfänger und Fortgeschrittene 
gleichermaßen und möchte beson-
ders jene ermutigen, die ihre ersten 
Schritte im Laufsport wagen oder 
das Laufen einfach mal ausprobieren 
wollen. Der Verein ist aber auch offen 
für andere Sportarten und möchten 
dies auch zukünftig fördern.

Um das neue Jahr sportlich zu begin-
nen, plant der SV Seiz Anfang 2025 
einen Infoabend für Interessierte. De-
tails dazu werden in Kürze bekannt 
gegeben.

Wer sich schon jetzt informieren 
möchte, erreicht das Team telefo-
nisch unter 0664/88795935 oder per 
E-Mail an tubas233@gmail.com

* Neukundenangebot gültig bis 31. Dezember 2024. Das Gratis-Angebot 
umfasst die Kontoführung inklusive Debitkarte und eine Kreditkarte 
(Smartcard oder Premiumcard) für ein s Komfort Konto. Andere Entgelte 
sind vom Angebot nicht umfasst. Nach Ablauf des Gratis-Jahres gelten 
die vereinbarten Konditionen für Kontoführung und Kartenentgelte (siehe 
Konditionenaushang). Details dazu auf www.steiermaerkische.at

Jetzt zum besten Konto 
Österreichs wechseln.
Mit George und Wechselservice.

 Konto und  

Kreditkarte im  

1. Jahr gratis*

ÖSTERREICHS

BESTE
GIROKONTEN
(FILIALBANKEN)

2024

Neukunden_Bestes Konto Kreditkarte_ÖGVS24_93x135.indd   1Neukunden_Bestes Konto Kreditkarte_ÖGVS24_93x135.indd   1 19.11.2024   10:15:4119.11.2024   10:15:41

- Planung und Projektierung

- E-Check Überprüfung

- Industrieinstallationen

- Elektroinstallation

+43 3833 8687

office@elektro-gruber.com

- Blitz- und 
  Überspannungsschutz

- Netzwerktechnik und 
  Brandmeldeanlagen

Bundesstraße 7
8772 Traboch

www.elektro-gruber.com

V.l.: Manfred Braun, Kornelia Gamsjäger und Christian Kroemer
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Reiting Bikers

Der Jahresrückblick 2024 ist geprägt 
von tollen Highlights; allen voran na-
türlich die gut geplanten gemeinsa-
men Ausfahrten, die bereits Tradition 
haben - mit dem Saisonhöhepunkt – 
der Augustausfahrt. Über das Wetter 
konnte man nicht klagen: Auf einen 
extrem heißen Sommer folgte heuer 
ein verregneter Herbstbeginn, aber 
wer Geduld bewies und das „Taferl“ 
behielt, konnte bis in den November 
einen goldenen Herbst genießen.

Die Ausfahrt zum Saisonstart am 
1. Mai wurde im heurigen Jahr von 
Franz Grill geplant und angeführt. Er 
hatte für die 10 Teilnehmer eine Rou-
te über den Triebener Tauern, das 
Lachtal nach Neumarkt geplant. Bei 

einer Pause traf man auf eine Grup-
pe der „Hells Angels Austria“ und so 
zogen es unsere Biker vor - wieder 
aufzubrechen. Von Neumarkt ging 
es weiter über Hüttenberg nach Grif-
fen und über die Packer Straße und 
Wolfsberg wieder nach Kammern.

Das absolute Highlight war wie im-
mer die August Ausfahrt. Wie bereits 
in den Jahren zuvor gab es Teilneh-
mer auf zwei Rädern und eine soge-
nannte Busgruppe.

Aufgrund der langen Anfahrt von 
fast 550km brachen die Biker schon 
sehr früh auf. Die Route führte durchs 
Ausseerland, Richtung Berchtes-
gardner Land, Durchreise durch Bad 

Tölz, Zwischenstopp in Kempten, 
dann weiter durch das Allgäu hin 
zum Quartier in Bad Saulgau. 

Die Busreisenden versuchten es 
auf einer ähnlichen Route mit klei-
nen Umwegen, durften sich aber 
durch die ausgeklügelte Planung 
ihrer Schofföse Michi Jesner an einer 
Seen Runde erfreuen: Gaishorner-
see, Putterersee, Traunsee, Mondsee, 
Chiemsee, Tegernsee etc. In Bayern 
machten sich die Busfahrer dann auf 
die Suche nach Hubert & Staller bzw. 
dessen Polizei-Auto, wurden aber 
nicht fündig, genauso wenig haben 
sie in Bad Tölz den Bullen und sein 
Auto gefunden. 

Am Freitag machten sich die Biker 
in Richtung Schwarzwald und Titi-
see auf um eine Original Schwarz-
wälder Kirschtorte zu verkosten. Die 
Busfahrer - nicht müde - besuchten 
die wunderschöne Altstadt und Burg 
von Meersburg am Bodensee, das 
Zeppelin-Museum in Friedrichshafen 
und fuhren über Ravensburg zurück.

Am Samstag fuhren Motorräder 
und Bus zum Landgasthof Berghof 
in Wald bei Marktoberdorf, wo Mike 
Gruber vor 25 Jahren sein landwirt-
schaftliches Praktikum absolviert 
hatte. Aufgrund des Starkregens, der 
sich bis zum Ende der Reise hart-
näckig halten sollte, verbrachte man 
den Tag dort am Hof, mit Besich-
tigung der Ställe, der dort befindli-
chen Brauerei, Käserei, der Restau-
rants und Hotels mit Innenpool und 
Schwimmteich. 

Am Heimweg besichtigten die 
Busfahrer noch das Schloss Neu-
schwanstein, das im Regen und Ne-
bel mystisch wirkte. 

Am regnerischen Sonntag traten alle 
die Heimreise an, Biker auf direktem 
Wege und die Busfahrer machten 
noch einen Zwischenstopp am See 
und zwar in Klaus. Am Nachmittag 
kamen alle wohlbehalten wieder in 
Kammern an.

Bei einer Anreise von 550 Kilometern  
muss eine ausgedehnte Pause sein

VEREINSKULTUR
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Home of Construction

PORR Bau GmbH . Tiefbau
NL Steiermark . Baugebiet Knittelfeld
Schulgasse 30, 8720 Knittelfeld
T +43 50 626-3074 
porr.at

Der diesjährige  Wandertag  führte 
uns in die Gemeinde Kammern, wo 
die Ortsstelle einen perfekt organi-
sierten Tag für uns vorbereitet hatte. 
Am 15.6.2024 um 10:00 Uhr trafen 
wir uns vor dem Museumshof. Gelei-
tet vom Obmann des Museumshofes 
OMR Dr. Rüdiger Böckel, erlebten wir 
eine fachkundige Führung, bei der 
viele alte landwirtschaftliche Gerät-
schaften bestaunt werden konnten. 
So manch älteres Mitglied erinner-

Jagdschutzverein
Zweigvereinswandertag 2024

te sich an die Jugendzeit 
zurück, in der sie den Ar-
beitsalltag mit diesen Ma-
schinen und Fuhrwerken 
bestritten. Frau Waltraud 
Schopf gab anschließend 
einen Einblick in 500 Mil-
lionen Jahre Erdgeschichte 
und erklärte die ausge-
stellten Fossilien, die die 
Entwicklung der Lebewe-
sen widerspiegeln. Nach 

diesem interessanten Vormittag ging 
es zu Fuß oder mit dem Auto in den 
Fadelgraben zur Rotalm. Das Anwe-
sen gehört den Familien Kogler und 
Voppichler. Bei einer großzügigen 
Bewirtung durch die Gastgeber und 
dem Steirischen Jagdschutzverein 
wurden einige gemütliche Stunden 
genossen. Wir konnten auch die Ge-
legenheit nutzen, um Herrn OJ Alfred 
Mörth zum 75. Geburtstag zu gratu-
lieren und auf sein Wohl anzustoßen. 
Zu fortgeschrittener Stunde krönten 
heitere und lustige Lieder die sehr 
gemütliche Veranstaltung.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, 
die zu diesem gelungenen Tag bei-
getragen haben.

VEREINSKULTUR
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0 38 46 / 82 03 - www.bestattung-fiausch.at

Alle Bestattungsarten werden von uns kompetent durchgeführt.

Wir beraten Sie auch gerne bei Ihnen zu Hause.
Unser Familienbetrieb organisiert die gesamte Trauerfeier 

auch am Wochenende sowie an Feiertagen.
Termine nach telefonischer Vereinbarung

8775 Kalwang, Marktstraße 69

ÖKB – Österreichischer Kameradschaftsbund
Ortsverband Kammern

VEREINSKULTUR

Scharfschießen mit dem  
STG 77

Dieses Scharfschießen gehört schon 
zur Tradition und ist ein fixer Be-
standteil der jährlichen kamerad-
schaftsfördernden Veranstaltungen 
des Bezirksverbandes.

Austragungsort ist hier immer der 
Ortnerhof in St. Michael. Von Seite 
unseres Ortsverbandes nahmen 8 
Personen teil und Erich Schneider 
belegte in der Seniorenklasse den 
ausgezeichneten 3. Platz.

Bezirkskegeln

Am Samstag, dem 12. Oktober wur-
de auf den Sportkegelbahnen in 
Leoben-Leitendorf das diesjährige 
Bezirkskegeln durchgeführt. Hier 
waren auch 7 Teilnehmer/innen aus 
unserem Ortsverband mit dabei.

Letzte Ehre erwiesen

Leider mussten wir uns von Ros-
witha Dobnigg und Heinz Eglauer, 
welche beide völlig unerwartet ver-
storben sind, verabschieden.

Namens unseres Ortsverbandes 
möchten wir uns bei Roswitha und 
Heinz für die langjährige Treue und 
Verbundenheit an dieser Stelle noch-
mals recht herzlich bedanken und 
ihren Angehörigen unser aufrichti-
ges Beileid und innigstes Mitgefühl 
aussprechen.

Gedenken an die Gefallenen 
sowie verstorbene Mitglieder 
in den örtlichen Vereinen

Am 31. Oktober hatte unser Orts-
verband die Bevölkerung sowie die 
Vertreter unserer örtlichen Vereine 
und Einsatzorganisationen zu einer 
Gedenkfeier beim Kriegerdenkmal 
am Kalvarienberg, und anschließend 
zum Mahnmal auf dem Vorplatz des 
Gemeindeamtes, geladen.

OSR Alois Gamsjäger nannte in sei-
ner Ansprache auch jene Namen, 
welche in den örtlichen Vereinen 
überaus aktiv waren und im letzten 
sowie im heurigen Jahr leider verstor-
ben sind.

Gerhard Kassegger als Obmann des 
Kameradschaftsbundes und Bür-
germeister Karl Dobnigg sprachen 
hier ebenfalls die Wichtigkeit dieser 

gemeinsamen Gedenkfeier an und 
den Wunsch aus, dass die derzeit 
weltweiten kriegerischen Ausein-
andersetzungen doch bald beendet 
werden und der ersehnte Frieden 
einkehren möge.

Bei beiden Mahnmalen spendete von 
Seite der katholischen Kirche, Pater 
Petrus, nach seinen Ansprachen, den 
Segen.

Musikalisch umrahmt wurde diese 
würdige Gedenkfeier von Herbert 
Schaar und Günter Hoffellner. Na-
mens des Ortsverbandes Kammern 
wünsche ich Ihnen ein schönes und 
frohes Weihnachtsfest sowie ein 
glückliches und gesundes Jahr 2025

Ihr 
Gerhard Kassegger
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ÖRK – Österreichisches Rotes Kreuz
Ortsstelle Mautern
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Sommerfest am 27. Juli

Rot, Weiß, Grün – die Nationalfarben 
der Trikolore dominierten das Bild 
unserer Dienststelle – das diesjährige 
Sommerfest stand unter dem Motto 
„La Note Italiana“. Viele Helfer(innen) 
mit Partner(innen) waren gekommen 
und genossen bei kühlen Getränken 
den lauen Sommerabend. Unser be-
währter Grillmeister Gumpi hat uns 
mit seinen gegrillten Köstlichkeiten 
verwöhnt. Es war ein rundum gelun-
gener Abend, bereits mit den ersten 
Anfragen, diesen doch im nächsten 
Jahr zu wiederholen. 

Wandertag

Das herbstliche Kaiserwetter nutz-
ten unsere Mitarbeiter(innen) am 21. 
September, um ihre Einsatzschuhe 
gegen Bergschuhe zu tauschen und 
an einem gemeinsamen Wandertag 
teilzunehmen. Die Route führte uns 
über den Hagenbach zur Hochrei-
charthütte, wo wir mit einem köst-
lichen Schweinsbraten von den Hüt-
tenleuten verwöhnt wurden. Nach 
ein paar geselligen Stunden machten 
wir uns wieder auf den Weg ins Tal, 
wo uns Otto Moisi mit einer „kleinen 

Stärkung“ in Flüssigform begrüß-
te. Vielen Dank auch an Ferdinand 
Kühberger!

Erster Sicherheitsstammtisch

Auf Initiative von Thomas Wohl-
muther und Manfred Gerold wurde 
der erste Sicherheitsstammtisch 
der Polizei und dem Roten Kreuz im 
Oktober abgehalten. Beiden Einsatz-
organisationen geht es in erster Linie 
darum, sich gegenseitig kennenzu-
lernen, die Zusammenarbeit zu in-
tensivieren und die Einsätze im Detail 
nachzubesprechen. In den Räum-
lichkeiten vom Roten Kreuz wurde 
anhand praktischer Beispiele von 
Notsituationen, intensiv über mögli-
che Verbesserungen bei der Zusam-
menarbeit im Ernstfall diskutiert. Der 
konstruktive Austausch wurde von 
den Teilnehmern einhellig gelobt und 
dem nächsten Sicherheitsstamm-
tisch steht nichts im Wege.

Blutspenden – „Das Herz am 
rechten Fleck“

Im Rahmen der Blutspender(innen)-
Ehrungsfeier wurden am 24. Oktober 
in der Steinhalle in Lannach mehr als 

100 Blutspender(innen) für Ihr großes 
Engagement ausgezeichnet. Für die 
beachtliche Leistung von 150 Spen-
den wurde dabei Hannes Schattleit-
ner besonders hervorgehoben. 
•	 125 Spenden Karl Hermann
•	 100 Spenden Norbert Hammer

Neben den engagierten Blutspen-
der(innen) standen damit auch die 
wertvollen Leistungen der freiwil-
ligen Helfer(innen) im Blutspende-
dienst im Fokus der Veranstaltung.

145stes Stiftungsfest

Am 19. Oktober konnten wir an-
lässlich ihres Stiftungsfestes eine 
Abordnung der akademischen 
Burschenschaft Frankonia Graz in 
unserer Ortsstelle begrüßen. Dieser 
Tag stand für die Mitglieder dieser 
Vereinigung unter dem Motto: „Auf 
den Spuren von OMR Dr. Klaus Ko-
roschetz in Mautern“ und der erste 
Tagesordnungspunkt war nach-
vollziehbar der Besuch unserer 
ÖRK-Dienststelle. 

Wir wünschen Ihnen eine besinn-
liche Weihnachtszeit und ein gutes 
und vor allem gesundes neues Jahr!
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wir freuen uns sehr, Ihnen mitzuteilen, dass die Bauphase  
für die Errichtung des Glasfasernetzes in Ihrer Gemeinde 
bereits begonnen hat. Unterstützung bei den Grabungs-  
und Verlegungsarbeiten der  Glasfaser-Anschlüsse 
bekommen wir von dem Bauunternehmen Gebrüder Haider  
& Co Hoch- u. Tiefbau GmbH.

Seit dem offiziellen Baustart konnte schon ein wichtiger 
Arbeitsschritt fertiggestellt werden. Der zentrale, technische 
Ortsverteiler („PoP – Point of Presence“) wurde errichtet.  
Die Arbeiten an der Verbindungsstrecke sind im Gange.

In unserem offenen Glasfasernetz haben Sie als Kundinnen 
und Kunden die Möglichkeit, aus über 20 Internet-Anbietern 
Ihren bevorzugten Anbieter und den passenden Tarif frei  
zu währen. Egal ob Internet, TV oder Telefonie – bei unseren 
Partnern finden Sie das beste Tarifangebot für Ihre Bedürf-
nisse.

Für alle, die bislang noch keinen  Glasfaser-Anschluss 
bestellt haben, besteht auch weiterhin die Möglichkeit,  
Ihren persönlichen Glasfaser-Anschluss zum Aktionspreis 
von € 299 unter www.oefiber.at/kammern zu erwerben.

Freundliche Grüße 
Ihr Team der Österreichischen Glasfaser- 
Infrastrukturgesellschaft

Liebe Bürgerinnen und Bürger  
von Kammern,

Größte Auswahl an Internet-
Anbietern mit 

Jetzt bestellen

Unsere Internet-Anbieter  
in Kammern im Überblick

Kostenlose  öGIG Serviceline  0800/202 700  werktags, von
9 – 16 Uhr 

LINK
PETER RAUTER GMBH
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Blackout-Übung

Blackout – ein Wort, das vielen Men-
schen Sorge bereitet. Was solle man 
tun, wenn es passiert? Wie lange 
dauert ein Blackout? Wie kann ich 
mich vorbereiten? Das sind nur we-
nige Fragen, die sich beim Thema 
Blackout stellen. 

Aber genau diese Fragen stellen wir 
uns als Feuerwehr Kammern schon 
lange. Doch bei diesem Thema geht 
es nicht nur um die Anschaffung von 
Geräten wie zum Beispiel dem sta-
tionären Notstromaggregat, welches 
bereits im vorigen Jahr im Rüsthaus 
installiert wurde. Vielmehr geht es 
auch darum, sich auf bestimmte 
Szenarien vorzubereiten, welche uns 
als Feuerwehr treffen können. Aus 
diesem Grund wurde gemeinsam 
mit der Feuerwehr Seiz, der Polizei 
Mautern sowie der Marktgemeinde 
Kammern eine Blackout-Übung ab-
gehalten. Dabei ging es aber nicht 
nur darum, fiktive Einsätze abzu-
arbeiten, sondern vor allem um die 
Koordination und Zusammenarbeit 

Liebe Leserinnen und Leser, 
geschätzte Damen und Herren!

Freiwillige Feuerwehr Kammern
Retten - Löschen - Bergen - Schützen

der verschiedenen Einsatzkräfte. 
Aber auch „banale“ Dinge, wie der 
Lebensmittel- und Medikamenten-
einkauf, wurden besprochen und 
dafür Lösungen geschaffen. Weiters 
war ein wesentlicher Punkt dieser 
Blackout-Übung, dass ein Leitfaden 
erstellt wird, den man im Ernstfall he-
ranziehen kann. In diesem Leitfaden 
ersichtlich ist auch die Einrichtung 
einer so genannten Notfall-Anlauf-
stelle beim Rüsthaus Kammern. 
Diese Notfall-Anlaufstelle soll für 
Sie, geschätzte Bevölkerung, auch 

im Ernstfall eine Anlaufstelle darstel-
len. Wenn Sie in einem Blackout-Fall 
ernsthafte Hilfe benötigen, dann su-
chen Sie bitte diese Anlaufstelle auf. 
Der Einsatzleiter koordiniert in weite-
rer Folge den Einsatz und entsendet 
entsprechend Kräfte. 

Obwohl wir für ein etwaiges Blackout 
gerüstet sind, appellieren wir auch 
an Ihre Vernunft und daran, dass Sie 
sich eigenständig bereits vorab Ge-
danken machen und Vorkehrungen 
im eigenen Bereich treffen. 
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Sehr geehrte Bevölkerung der Marktgemeinde Kammern im 
Liesingtal, liebe Freunde und Unterstützer der FF Seiz! 

Die Zeit vergeht und so neigt sich 
auch das Jahr 2024 wieder dem Ende 
zu. Es ist uns wieder ein Vergnügen, 
Ihnen einen kurzen Überblick unserer 
Aktivitäten der zweiten Jahreshälfte 
2024 zu geben. 

Einsätze in den vergangenen 
Monaten 

Einsatzmäßig verlief die zweite Jah-
reshälfte durchaus turbulent. Beson-
ders erwähnenswert ist die schwere 
Unwetterserie im Juli, wo unsere 
schöne Marktgemeinde schwer ge-
troffen wurde und wir zum Katas-
trophengebiet erklärt wurden. Hier 
waren wir fast eine Woche durchge-
hend beschäftigt, bis alle Schadens-
stellen gemeinsam mit den betroffe-
nen Personen sowie in Abstimmung 
mit der Marktgemeinde Kammern 
abgearbeitet wurden.

Wenig später im August wurde das 
Liesingtal neuerlich von schweren 
Unwettern heimgesucht. Besonders 
betroffen war dieses Mal die Re-
gion um Mautern. Da die Anzahl und 
Schwere der Schadenslagen alleine 
durch die Kameraden aus Mautern 
nicht bewältigbar waren, wurde 
Abschnittsalarm ausgelöst. Wir fuh-
ren zur Unterstützung und Mithilfe 
bei der Schadensbeseitigung nach 
Mautern, pumpten Keller aus, legten 
Sandsäcke und sicherten Gefahren-
stellen ab. 

Freiwillige Feuerwehr Seiz
Retten - Löschen - Bergen - Schützen

VEREINSKULTUR

Neben weiteren technischen Einsät-
zen (Verkehrsunfälle und technische 
Hilfeleistungen) wurden wir im Sep-
tember erneut mit erhöhten Regen-
mengen konfrontiert, sodass wieder 
einige Keller überschwemmt und 
ausgepumpt werden mussten.

Ein aufrichtiger Dank gilt dabei den 
Personen, welche uns während der 
Schadensbeseitigung mit Essen und 
Getränken versorgt haben. Ein wei-
terer Dank gebührt unseren Familien. 
Ihr steht immer hinter uns, wenn wir 
zu den Einsätzen aufbrechen, um 
anderen Menschen in Not zu hel-
fen. Dank euch können wir unseren 
Dienst mit gutem Gewissen leisten, 
wissend, dass wir stets eure Rücken-
deckung haben. 

7. Seizer Herbstlauf und 
Strohfest

Welch ein großartiger Tag für das 
Strohfest und den 7. Herbstlauf in 
Seiz im Jahr 2024! Dieses Jahr hat 
es der Wettergott gut mit uns ge-
meint und uns einen wunderschönen 
Herbsttag mit angenehmen Tempe-
raturen beschert.

Dank unseres großartigen Organi-
sationsteams um Christian Kroemer 
war es möglich, insgesamt mehr als 
250 begeisterte Kinder, Inklusions-
teilnehmer, Läufer und Walker aus 
nah und fern in Seiz begrüßen zu 

dürfen. Die vorhandene Strecken-
vielfalt, die attraktiven Startersackerl 
und Sachpreise, die kulinarische 
Vielfältigkeit sowie die ausgezeich-
nete Organisation des Festes und die 
familiäre, heimelige Atmosphäre tru-
gen dazu bei, dass das Strohfest mit 
dem Herbstlauf für Teilnehmer und 
Besucher immer beliebter wird. Beim 
Seizer Herbstlauf ist jeder Teilnehmer 
ein Gewinner!

Rund um unser Festzelt konnten wir 
auch heuer wieder unsere Besucher 
mit regionalen, steirischen Köstlich-
keiten (Steirerburger) und saisonalen 
Spezialitäten verwöhnen. Die mu-
sikalische Begleitung erfolgte durch 
die Musikgruppe „Steirer Power“ und 
dem Musikverein Kammern, wäh-
rend DJ Clemens & Co in der Disco 
mit Musik aus verschiedenen Genres 
bis in die frühen Morgenstunden für 
Partystimmung sorgte.

Wir möchten uns nochmals herzlich 
für Ihren Besuch und die großartige 
Unterstützung bedanken und freuen 
uns bereits jetzt auf eine erfolgreiche 
Fortsetzung des 8. Seizer Herbstlau-
fes mit Strohfest am Samstag, dem 
20.09.2025!

Grundausbildung

Am 21.09.2024 und 05.10.2024 
fand bei der Freiwillige Feuerwehr 
Madstein - Stadlhof sowie in der 
Feuerwehr- und Zivilschutzschule 
in Lebring die Grundausbildung als 
Feuerwehrmann/Frau statt. 

Auch vier Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Seiz waren bei dieser 
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Grundausbildung dabei. Sie erlern-
ten wichtige praktische Fertigkeiten, 
die im Einsatz unverzichtbar sind.

Wir gratulieren herzlich den Absol-
ventenInnen PFF Anika Sallfelner, 
PFM Kurt Lösch, JFM Leon Prem 
sowie JFM Jakob Butter zur abge-
schlossenen Grundausbildung.

Branddientleistungsprüfung 
in Seiz

Am Samstag, dem 9. November 
2024 absolvierten KameradInnen 
der Feuerwehr Seiz und Kammern 
die Branddienstleistungsprüfung in 
den Stufen Bronze, Silber und Gold 
in Seiz.

Die Leistungsprüfung im Brand-
dienst dient dazu, das Wissen und 
die Fertigkeiten der Mitglieder der 
Löschgruppe und Tanklöschgruppe 
zu vertiefen und aufrechtzuerhalten. 
Sie fördert ein geordnetes, sicheres 
und zielgerichtetes Zusammen-
arbeiten bei Einsätzen. Besondere 
Schwerpunkte liegen auf der Geräte-
kunde, der Lageerkundung und der 
Befehlsgebung.

Diese Prüfung unterstützt die Aus-
bildung der Feuerwehrangehörigen 
und stellt einen entscheidenden 
Schritt für einen reibungslosen Ein-
satzablauf dar. Ein weiteres Ziel der 
Leistungsprüfung im Branddienst 
ist die Qualitätskontrolle des Aus-
bildungsniveaus, um der Feuerwehr 
die Möglichkeit zu geben, den Aus-
bildungserfolg zu überprüfen.

Fehler, die die Einsatzkräfte oder 
den Erfolg des Einsatzes gefährden 
könnten, werden besonders ge-
wichtet. Die Prüfung muss innerhalb 
eines festgelegten Zeitrahmens ab-
gelegt werden. Rekordzeiten sind 
nicht gewünscht.

Nach intensiven Übungswochen 
konnten alle angetretenen Kame-
radInnen die begehrten Abzeichen 
in den jeweiligen Stufen unter Bei-
sein von Bürgermeister Karl Dob-

nigg, OBR Ing. Diethart, ABI Moder 
und dem Bewerterteam überreicht 
bekommen. 

Ein besonderer Dank gebührt hier 
dem fairen Bewerterteam sowie OBI 
d.F. Helmut Ofner für die exzellente 
Übungsvorbereitung. 

Feuerwehrjugend 
Leistungsbewerb

Parallel zur Branddienstleistungs-
prüfung fand am Samstag, dem 
09.11.2024 der 11. Feuerwehrju-
gend Leistungsbewerb in Gold in 
Lebring statt. 

Dieser Bewerb, der auch als Matura 
der Feuerwehrjugend bezeichnet 
wird, ist der krönende Abschluss der 
Jugendausbildung.

Der Bewerb setzt sich aus den Stati-
onen Erste Hilfe, Zuordnen von Gerä-
ten für den Brandeinsatz, zuordnen 
von Geräten für den technischen Ein-
satz, Planspiele für die Feuerwehr-
Taktik sowie einer theoretischen Prü-
fung zusammen.

JFM Leon Prem und JFM Jakob But-
ter unserer Feuerwehrjugend stellten 
sich dieser Aufgabe. Beide Jugend-
liche konnten bei diesem Bewerb die 
begehrten Abzeichen erwerben.

Wir gratulieren unseren Jugendlichen 
zu dieser hervorragenden Leistung!

Ausblick in das Jahr 2025

Im Jahr 2025 wird das Feuerwehr-
wesen in Österreich voraussichtlich 
durch bedeutende Entwicklungen 
und Veränderungen geprägt sein. 
Angesichts der fortschreitenden 
technologischen Innovationen und 
der sich wandelnden gesellschaft-
lichen Anforderungen stehen die 
Feuerwehren vor der Herausforde-
rung, ihre Strukturen und Abläufe 
kontinuierlich zu optimieren.

Ein zentraler Aspekt wird der Aspekt 
der Digitalisierung sein. Moderne 
Technologien wie Drohnen zur La-

geerkundung, digitale Einsatzdo-
kumentation und intelligente Alar-
mierungssysteme werden verstärkt 
eingesetzt, um die Effizienz und Si-
cherheit im Einsatz zu erhöhen. 

Auch die Aus- und Weiterbildung 
der Feuerwehrmitglieder wird 
durch digitale Lernplattformen und 
virtuelle Trainingsmöglichkeiten 
revolutioniert. 

Zusätzlich wird der Aspekt des Kli-
mawandels eine zunehmend wich-
tige Rolle spielen. Häufigere und 
intensivere Wetterereignisse erfor-
dern von den Feuerwehren eine ver-
besserte Vorbereitung und spezielle 
Schulungen im Umgang mit neuen 
Herausforderungen wie Starkregen 
oder Waldbränden. Eine enge Zu-
sammenarbeit mit anderen Hilfsor-
ganisationen und Institutionen wird 
entscheidend sein, um die Reakti-
onsfähigkeit zu erhöhen und die Be-
völkerung bestmöglich zu schützen.

Das Feuerwehrwesen in Österreich 
wird 2025 von einem hohen Maß an 
Professionalität, Flexibilität und Inno-
vationsgeist geprägt sein. Die Feuer-
wehren werden weiterhin eine zen-
trale Rolle im Katastrophenschutz 
spielen und sich aktiv für die Sicher-
heit und das Wohl der Bevölkerung 
einsetzen.

Die Freiwillige Feuerwehr Seiz 
wünscht Ihnen eine frohe, besinnliche 
Weihnachtszeit! Bleiben Sie gesund 
und starten Sie mit voller Kraft und 
Motivation in das neue Jahr 2025! 

Im Namen des Kommandos der FF 
Seiz beste Grüße und ein steirisches 
Gut Heil, 

LM d. V. DI Dr. Gernot K.-H. Kolb  
Schriftführer

VEREINSKULTUR
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Impressionen 2024 aus unserer Marktgemeinde Kammern


